
Nr.14                                5.FASTENSONNTAG                               07.04.2018 

5.DOMENICA di QUARESIMA 

 
 
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Jesus zieht den Kreis weit:  

Um die Angeklagte und die Ankläger herum.  

Damit die Barmherzigkeit Platz findet.  

Denn wenn Hartherzigkeit ausgrenzt,  

schafft Barmherzigkeit Gemeinschaft.  

Gemeinschaft der Sünder,  

die auf Vergebung hoffen von IHM,  

der die Barmherzigkeit ist. 
 

Gesú disse agli scribi e ai farisei:  

„Chi di voi é senza peccato,  

getti per primo la pietra contro di lei“. 

 



GOTTESDIENSTORDNUNG für die Woche  

vom 08.04.-14.04.2019 

 

 MONTAG      der 4.Fastenwoche 
 08.     11.00h Messe im Pflegeheim Haus „Eiseck“ 
         Hl. Messe für Walter Untermarzoner 

         Hl. Messe für Rosmarie Kelderer 

         Hl. Messe für Franz Gruber 
         Jahresmesse für Heinrich Gamper und Angehörige 
        

 DIENSTAG      der 4.Fastenwoche  
 09.     19.00h WORT-GOTTES-FEIER   
 
          

 MITTWOCH      der 4.Fastenwoche 
 10.      19.00h S. messa con via crucis 
         S. messa per Romano Brunialti 
 

 DONNERSTAG     der 4.Fastenwoche – Hl. Stanislaus, Bischof, Märtyrer 
 11.        Keine hl. Messe 
 

 FREITAG       der 4.Fastenwoche 
 12.     19.00h Hl. Messe mit Kreuzweg  
           Hl. Messe für Anton Lang, Rampuier 
   

 SAMSTAG      der 4.Fastenwoche – Hl. Martin I., Papst, Märtyrer 
 13.     19.00h VORABENDMESSE: 
         Jahresmesse für Josef Kusstatscher, Josef und Arnold 

Hl. Messe für Heinz und Notburga Thöni 

Hl. Messe für Amalia Lucchi geb. Kerschbaumer 
          

 SONNTAG        PALMSONNTAG – DOMENICA DELLE PALME  

 14.      8.45h Palmweihe in der Kapuzinerkirche;   
                   anschließend Palmprozession zur Pfarrkirche, dort 
         Hl. Messe für die Pfarrgemeinde (mitgestaltet v. Chor) 
         Jahresmesse für Anna und Florian Fischnaller 

         Jahresmesse für Rosa Höller 

         Jahresmesse für Luis Gasser 

         Hl. Messe für Walter Höller 
Hl. Messe für Antonio und Peter Nami 

Hl. Messe für Rosa Unterfrauner 
 

       10.30h Benedizione delle palme nel sagrato antistante 
         e processione in chiesa 
         Anniversario per Maria Keifl e Vittorio Jasci 



Pfarramt Klausen / Ufficio parrocchiale: Tel/Fax 0472 847548 
Bürostunden: Montag, Mittwoch und Freitag von 8.30-10.30 Uhr sowie nach Vereinbarung 

orario d’ufficio: lunedì ,mercoledì e venerdí dalle ore 8.30 alle 10.30 e previo appuntamento. 

e-mail: pfarreklausen@web.de   www.klausen.eu  Pfarrblätter/bollettini parrocchiali 
 

Die Pfarrgemeinde freut sich mit den Familien über die Geburt und Taufe  
ihrer Kinder und wünscht ihnen viel Freude und Gottes Segen für die 
Zukunft.  

 

Leni Baumgartner,  Tochter des Fabian Baumgartner  

       und der Nadine Ebensberger 
 

Matin Fischnaller,  Sohn des Manuel Fischnaller  

       und der Anna Micheler 
 

Noah Unterhuber,  Sohn des Thomas Unterhuber  

       und der Mara Gasser 
 

 

Firmweg:  
Wallfahrt der Firmlinge mit ihren Eltern und Paten  

nach Säben – Kreuzkirche zum Thema:  „Kreuz“ 
am Samstag, 13.April 2019  

Beginn: 17.00 Uhr in der Pfarrkirche 
      

 

Mitteilung Kirchenchor:  
Die Mitglieder des Kirchenchores Klausen freuen sich wiederum  

am Palmsamstag, 13.April bei der Vorabendmesse und am  

Palmsonntag, 14.April nach dem Gottesdienst, Ihnen ihre 

selbstgebackenen Kuchen anbieten zu können.  Kirchenchor Klausen 
 
 

 

 

Spenden für die Pfarrei: Ungenannt 40 €; Familie Lobis 60 €. 

Im Gedenken an Frau Amalia Lucchi geb. Kerschbaumer:  
Wilma und Lidia Lucchi 200 €; Ungenannt 45 €.  

Im Gedenken an Frau Elsa Urthaler geb. Pichler: Ungenannt 30 €. 
 

 

 

 

 

 

KVW-Klausen: Ausflug-Passeiertal am 10.April 2019 
Am 10.April ist unser erster Ausflug. Dazu laden wir die Mitglieder und Freunde 

herzlich ein. Das Ziel ist heuer das Passeiertal. Unsere Bürgermeisterin hat mit ihrer 

Amtskollegin ein schönes Programm vorbereitet. 
Start: 9 Uhr beim Cafe Reiserer 
Anmeldung im Papierladen Eichbichler und Einzahlung von 15 € für Fahrt und Eintritt. 
Wir freuen uns, wenn ihr wieder mitkommt.           Der KVW-Klausen 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



5 Fastensonntag: „Auch ich verurteile dich nicht.“          P. Junmar Maestrado SVD 

Jesus zeigt uns in diesem Evangelium seine Barmherzigkeit. Und in dieser 

Barmherzigkeit verbindet sich das Gegensätzliche, nämlich, dass Jesus einerseits in 

der Bergpredigt Gottes Forderungen bis aufs Äußerste radikalisiert und 

gleichermaßen Freund der Zöllner und Sünder ist. Jesus vergibt dem Sünder, nimmt 

aber die Sünde nicht auf die leichte Schulter. Nein, er stirbt für unsere Schuld. 
 

Ohne Vergebung und Neuanfang kann dauerhaft keine Beziehung gelingen. Durch 

Jesus können wir selbst Vergebung empfangen und werden dadurch fähig, den 

anderen zu vergeben. Danach können wir nicht weitermachen wie bisher. Buße 

heißt immer auch Umkehr und Veränderung unseres Verhaltens. 

Wollen auch wir so barmherzig mit anderen sein,  
wie Jesus es mit der Ehebrecherin war?  
Sind wir bereit, unsere Vorbehalte andern gegenüber abzubauen  
und auf das Herz zu schauen statt auf Äußerlichkeiten?  
Sind wir bereit, Zukunft und Hoffnung den anderen zu geben?  
Sind wir bereit, Jesus zu begegnen, so wie wir sind?  
Sind wir fähig, unsere Schuld einzugestehen und bereit,  
uns von Gott verändern zu lassen? 
 

Wenn wir Jesus begegnen … begegnen wir der Barmherzigkeit: 
„Auch ich verurteile dich nicht!“  

 

5. domenica di Quaresima: “Anch’io non ti condanno”        P. Junmar Maestrado SVD 

In questa pagina di Vangelo Gesù ci mostra la sua misericordia. E nella sua 

misericordia gli opposti s’incontrano: se, infatti, nel discorso della montagna ci indica 

come obiettivo una santità che chiede scelte di vita radicali, qui si mostra amico di 

pubblicani e peccatori, ossia di persone che sono ben lontane dalla santità. Gesù 

perdona il peccatore ma non prende il peccato alla leggera. No, egli dona la vita per 

il nostro peccato. 

Senza il perdono e senza un nuovo inizio, nessuna relazione può essere duratura. 

Attraverso Gesù possiamo ricevere il perdono e quindi diventare capaci di perdonare 

gli altri. A questo punto non possiamo continuare la nostra vita come prima. La 

riconciliazione comporta sempre conversione e cambiamento del nostro modo di 

comportarci. 

Siamo disposti anche noi ad essere misericordiosi come lo è stato Gesù 

con l’adultera?  

Siamo pronti ad andare oltre ai nostri (pre)giudizi e a guardare al cuore, 

piuttosto che all’apparenza?  

Siamo pronti ad offrire agli altri “un futuro pieno di speranza”?  

Siamo pronti ad incontrare Gesù così come siamo?  

Siamo in grado di riconoscere e ammettere i nostri errori?  

Siamo disposti a lasciarci cambiare da Dio? 

 

 

Se incontriamo Gesù … incontriamo la misericordia: “Anch’io non ti condanno”. 


